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See the notice on TED website

559345-2025 - Ergebnis
Deutschland – Reparatur- und Wartungsdienste – Inspektion und Wartung von Feststellanlagen, 
kraftbetriebene Brandschutztüren und -tore der Stiftung Preußischer Kulturbesitz
OJ S 163/2025 27/08/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Preußischer Kulturbesitz
E-Mail: zvs@spk-berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Inspektion und Wartung von Feststellanlagen, kraftbetriebene Brandschutztüren und -
tore der Stiftung Preußischer Kulturbesitz
Beschreibung: Die Stiftung Preußischer Kulturbesitz vergibt die Inspektion und Wartung von 
Feststellanlagen, kraftbetriebenen Brandschutztüren und -tore, diese befinden sich alle im 
Stadtgebiet Berlin. Die Wartung erfolgt nach Herstellervorgabe und Richtlinien der DIN14677, 
DIN 31051 und ASR A1.7 (oder gleichwertig).
Kennung des Verfahrens: b5aeb9f4-697e-4469-a5b4-ffb3d37da68a
Interne Kennung: SPK-ZVS-23-00078-oV-M-GDIII
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 50700000 Reparatur und Wartung von Einrichtungen in 
Gebäuden

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: a. Nur registrierte Nutzer der e-vergabe, die die Teilnahme unter 
"Meine evergabe" aktivieren, können am Vergabeverfahren teilnehmen. --- b. Die 
Vergabeunterlagen stehen elektronisch uneingeschränkt zur Verfügung. --- c. Soweit im 
Rahmen der Teilnahmeantragserstellung / Angebotserstellung Fragen zu den Unterlagen oder 
zum Vergabeverfahren auftreten, können über die e-Vergabeplattform des Bundes von der 
Vergabestelle Auskünfte zu diesem Vergabeverfahren angefordert werden. Die Frist zur 
Anforderung weiterer Auskünfte ist der Aufforderung zur Angebotsabgabe zu entnehmen. 
Nach Ablauf der angegebenen Frist eingehende Fragen werden ggf. nicht mehr beantwortet. 
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Die SPK behält sich vor, auch Fragen zu beantworten, die nach Ablauf der Frist eingehen. 
Telefonische Auskünfte werden grundsätzlich nicht erteilt. Andere als die unter Punkt I.1 
genannte Vergabestelle dürfen für Auskünfte zum Verfahren nicht kontaktiert werden. --- d. 
Zusätzliche Informationen (d.h. Auskünfte zum Vergabeverfahren, Antworten auf Bieterfragen 
etc.) und ggf. ergänzende Dokumente werden grundsätzlich in anonymisierter Form allen 
potentiellen Bietern ausschließlich über die e-Vergabeplattform des Bundes zur Verfügung 
gestellt und sind bei der Erstellung eines Angebotes zu beachten. --- e. Sämtliche 
Kommunikation (einschließlich Teilnahmeantrag / Angebote) ist in deutscher Sprache zu 
führen. --- f. Bietergemeinschaften: Im Falle von Bietergemeinschaften ist eine bevollmächtigte 
Vertreterin /ein bevollmächtigter Vertreter, der die Bietergemeinschaft gegenüber der 
Auftraggeberin rechtsverbindlich vertritt, zu benennen. die Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft sind die unter Punkt 11 
genannten Unterlagen ausgefüllt einzureichen. --- g. Kosten, die ggf. bei der Erstellung des 
Teilnahmeantrags / Angebotes entstehen, können nicht erstattet werden. --- h. Zur 
elektronischen es Teilnahmeantrags- / Angebotseinreichung über die e-Vergabeplattform des 
Bundes genügt, statt der eigenhändigen Unterschrift, die Übermittlung der geforderten 
Dokumente in Textform gemäß § 126b BGB und die Nennung der Person des Erklärenden an 
den vorgegebenen Stellen. Nachweise und Erklärungen sind dem Angebot über "meine e-
vergabe" beizufügen. --- i. Der Teilnahmeantrag / das Angebot ist unter Einhaltung der 
genannten Fristen ausschließlich elektronisch auf der e-Vergabeplattform des Bundes 
einzureichen. Die vorgegebenen Formblätter sind in der jeweils aktuellsten Fassung zwingend 
zu verwenden. Nicht fristgerecht eingereichte Teilnahmeanträge / Angebote werden im 
weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Die vorgegebenen Formblätter sind zwingend zu 
verwenden. Nicht fristgerecht eingereichte Teilnahmeanträge / Angebote werden im weiteren 
Verfahren nicht berücksichtigt. Gem. § 56 Abs. 2 S. 2 VgV wird festgelegt, dass Unterlagen 
nachgefordert werden können: (1) Wenn erforderliche unternehmensbezogene Unterlagen bei 
Abgabe des Angebots nicht vorliegen, werden diese nachgefordert. Werden diese nicht 
innerhalb einer angemessenen Frist nachgereicht, wird das Angebot gem. § 57 Abs. 1 VgV 
von der Wertung ausgeschlossen. (2) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, 
die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Sind dem Angebot leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, nicht oder 
nicht vollständig beigefügt oder fehlen entsprechende Angaben im Angebot, wird das Angebot 
gem. § 57 Abs. 1 VgV von der Wertung ausgeschlossen. --- j. Mit der Abgabe des 
Teilnahmeantrags / Angebotes unterliegt der Bewerber / Bieter den Bestimmungen über nicht 
berücksichtigte Teilnahmeanträge / Angebote (§ 57 VgV). Es gilt deutsches Recht.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Inspektion und Wartung von Feststellanlagen, kraftbetriebene Brandschutztüren und -
tore der Stiftung Preußischer Kulturbesitz
Beschreibung: Die Stiftung Preußischer Kulturbesitz vergibt die Inspektion und Wartung von 
Feststellanlagen, kraftbetriebenen Brandschutztüren und -tore, diese befinden sich alle im 
Stadtgebiet Berlin. Die Wartung erfolgt nach Herstellervorgabe und Richtlinien der DIN14677, 
DIN 31051 und ASR A1.7 (oder gleichwertig).
Interne Kennung: SPK-ZVS-23-00078-oV-M-GDIII
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 50700000 Reparatur und Wartung von Einrichtungen in 
Gebäuden
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Eine Verlängerung der Laufzeit des Vertrages jeweils um ein 
weiteres Jahr gilt als vereinbart, wenn der Vertrag nicht spätestens drei Monate vor Ablauf der 
Laufzeit schriftlich gekündigt wird.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Einziges Zuschlagskriterium ist der Preis in Form der auf rechnerische 
Richtigkeit geprüften „Angebotssumme ohne Umsatzsteuer“ (siehe 03_Angebotsschreiben.
pdf).
Beschreibung: 100 % Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 
Rüge ist an die in Ziffer I.1) genannte Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist 
gem. §§ 160 ff. GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
zuständigen Vergabekammer (Ziff. VI.4.1). --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt 
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und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr.2 GWB. § 134 Abs. 1 
Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die 
Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn 
zu richten. Soll ein Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, 
so ist dies nur mit qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse 

 möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines vk@bundeskartellamt.bund.de
Nachprüfungsantrags verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote 
enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf 
Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit 
Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als 
Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 41 781,60 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: T-Line Projectmanagement UG
Angebot: 
Kennung des Angebots: Angebot T-Line Projectmanagement UG
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert der Ausschreibung: 41 781,60 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Zuschlag + Auftrag an T-Line Projectmanagement UG
Datum des Vertragsabschlusses: 26/08/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Preußischer Kulturbesitz
Registrierungsnummer: DE338204900

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Postanschrift: Von-der-Heydt-Str. 16-18
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10785
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: zvs@spk-berlin.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.preussischer-kulturbesitz.de/zentrale-vergabestelle.html
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: t022894990
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 0228 9499-0
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: T-Line Projectmanagement UG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleinstunternehmen
Registrierungsnummer: DE305935232
Stadt: Polling
Postleitzahl: 84570
Land, Gliederung (NUTS): Mühldorf a. Inn (DE21G)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fb4213a4-f96c-41d1-95d1-a29bcc16815c  -  01

mailto:zvs@spk-berlin.de
https://www.preussischer-kulturbesitz.de/zentrale-vergabestelle.html
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/08/2025 07:38:40 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 559345-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 163/2025
Datum der Veröffentlichung: 27/08/2025
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